
Entomolog. Mitteilungen XVII, 1928, Nr. 1. 79
pubescence blanche. Prosternum bombé, faiblement réticulé, à saillie large, 
tridentée, à pubescence blanche. Tous les tibias normaux, les postérieurs 
plus densément garnis de soies raides que les autres.

Cette espèce se distinguera facilement de toutes les autres du même 
groupe par les caractères suivants: 1 ° par le sillon du pronotum bien 
marqué, 2° par la surface râpeuse des élytres.

Habitat: Tipolti: Baïkal. —  Un exemplaire, probablement g, pro­
venant de l’ancienne collection F r a n k l i n  M i l l i e r ,  actuellement dans 
la collection du Deutsches Entomologisches Muséum. (Fig. 2).

Lieber C/eptes nigriventris BuySSOn (Chrysid).
Von W. T ra d tm a n n , Lautawerk.

B u y s s o n  beschrieb 1898 (Contr. aux Chrysides du Globe, 3. Serie 
p. 125 Clepies semiauratus L. var. nigriventris im weiblichen Geschlecht. 
Ich erhielt außer den g g  auch noch 4 <3 <3. Das unbeschriebene <3 
hat grünen Fühlerschaft, schwarze Geißel. Der Kopf, Pro-Meso-Metano- 
tum ist grünblau, das Mittelsegment, die Schenkel der Beine stahlblau, 
Tibien und Tarsen braun. Die Behaarung ist beim g  schwarz, beim cf 
grau und schwarz gemischt. Das Abdomen ist in beiden Geschlechtern 
oben und unten schwarz, nur ein 3  hat am 1 . u. 2. Tergit braune 
Stellen. Das 3  zeigt aber nur 4 sichtbare Abdomensegmente, unter­
scheidet sich hierdurch von allen mir bekannten Cleptiden. (Ich besitze 
noch eine andere Species aus Serbien mit 6 sichtbaren Abdomentergiten). 
Das 3. Abdomentergit ist bei dieser Art relativ sehr dicht punktiert, 
während semiauratus L. erst am 4. Tergit dichtere Skulptur zeigt. Auch 
hat nigriventris Buysson ein sehr langes 3. Abdomentergit, viel länger 
als das 2.

Das g hat grüngoldenen oder feurig goldenen Kopf, Pro-Meso-Meta- 
notum, Mesopleurae, schwarze Fühlerschäfte und Geißel, blaugrünes Mittel­
segment, braune Legeröhre. Die Hüften und Schenkel sind schwarz, 
Flügel in beiden Geschlechtern schwach angeraucht. Das Pronotum hat 
am Ende eine Furche, in der aber die großen Gruben der semiauratus 
fehlen. Länge 6— 8 mm.

Aus obigen Gründen dürfte die Artberechtigung dieser Form gegeben 
sein. El Soldado (Cordoba) leg. S e y r i g  7.— 21. Mai 1927.
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